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Liebe Leserinnen und Leser 
Es gibt etwas Schönes und Verbindendes am Thema dieser Compact-Ausgabe: 
Klug durchs Leben kommt man nicht allein. Zwar begegnen wir den komplexen 
Problemen des Lebens mit unserem Verstand und unserem Wissen – und deswe-
gen erzählen wir Ihnen in dieser Ausgabe von klassischen Denkfehlern, die man 
vermeiden sollte (S. 20), und fragen zum Beispiel, welche Ratschläge aus der An-
tike uns heute noch helfen (S. 72). Aber wir berichten auch davon, was echte 
Weisheit eigentlich ausmacht (S. 66). Und die hat nicht nur mit mir, sondern sehr 
viel mit meinen Mitmenschen zu tun. 

Weise Menschen, so erklärt mir Judith Glück, gleichen ihre eigenen Ziele und 
Bedürfnisse mit denen anderer Menschen ab. Judith Glück ist Professorin für 
Entwicklungspsychologie an der Universität Klagenfurt und renommierte Weis-
heitsforscherin. Sie sagt: „Eine weise Handlung dient nie nur dem eigenen Nutzen, 
sondern orientiert sich an breiteren guten Ergebnissen, am Gemeinwohl, wenn 
Sie so wollen.“ Weise Menschen, so erzählt die Wissenschaftlerin weiter, haben 
auch nicht immer gleich einen Ratschlag für andere parat, sondern sind gute 
Zuhörer. „Sie reagieren nicht impulsiv, sie denken intensiv nach und haben das 
Bedürfnis, insbesondere große Lebensthemen vertiefend zu verstehen. Das heißt 
auch, dass sie bereit sind, ihre eigenen Handlungen zu hinterfragen, selbst wenn 
dabei nicht nur Positives zum Vorschein kommt. Und im Zusammenhang damit 
haben sie eine generelle Bereitschaft, sich nicht so wichtig zu nehmen.“

Weisheit entwickelt sich im Laufe des Lebens und speist sich aus den Erfah-
rungen und Erkenntnissen, die wir sammeln. Interessanterweise sind es aber nicht 
nur meine eigenen – häufig schwierigen – Erlebnisse, die mich weiser werden 
lassen; es können auch die Geschichten anderer Menschen sein: „Wenn wir Men-
schen befragen, was ihre Erlebnisse waren, aus denen sie Erkenntnisse gewonnen 
haben, dann erzählen sie manchmal auch so etwas wie: ,Ich bin im Zug gefahren 
und dieser Mann hat etwas zu mir gesagt, und dann sind wir ins Gespräch ge-
kommen, und dadurch habe ich eine ganz neue Perspektive entwickelt‘“, sagt 
Judith Glück. „Es sind nicht immer die großen Life-Events. Entscheidend ist, dass 
es mich auf einer emotionalen Ebene berührt, damit es mich verändert. Und 
dadurch werde ich auch weiser. Also ich glaube nicht, dass rein durch Bücherlesen 
oder Psychologiestudieren die Weisheit wirklich steigt“, sagt die Professorin und 
lacht.

Berührbar sein, offen für andere, die eigenen Emotionen verstehen – diese 
psychologische Perspektive auf Weisheit finde ich tröstlich in Zeiten, in denen es 
manchen klug erscheint, Einzelkämpfer für die eigenen Interessen zu sein. 

Judith Glück hat mir noch vieles mehr erzählt – ob weise Menschen glücklicher 
sind zum Beispiel oder welche Weisheitshindernisse es im Berufsleben gibt. Das 
ganze Interview mit ihr finden Sie online unter psychologie-heute.de/leben. Damit 
und mit den drei spannenden Kapiteln dieser Ausgabe – „Denkfallen vermeiden“, 

„Den Dingen auf den Grund gehen“ und „Weiser werden“ – wünsche ich Ihnen 
viel Vergnügen und viele gute Einsichten. Ihre

Dorothea Siegle, Chefredakteurin
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